
 
 
 
 
6. Flächen, deren Böden erheblich mit umweltgefährdenden Stoffen belastet sind (§ 9 

Abs. 5 Nr. 3 BauGB, § 9 Abs. 6 BauGB) 
 Im  festgelegten So nstigen So nd ergeb iet sind  Eingriffe in d en Bo d en a ufgrund  d er vo rliegen-

d en Altla sten nur unter ga nz b estim m ten V o ra ussetzungen zulä ssig: 
 
6.1. Tiefb a ua rb eiten sind  in Abstim m ung m it d em  La nd kreis Em sla nd , Fa c hb ereic h U m welt (un-

tere Ab fa ll- und  Bo d ensc hutzb ehörd e), d urc h einen geeigneten Sa c hverstä nd igen m it Refe-
renzen in d er Bea rb eitung a b fa ll- und  b o d ensc hutzrec htlic her Fra gestellungen zu b etreuen.  
Grund sä tzlic h sind  a lle Ab fä lle b zw. ist Bo d ena ushub a na lytisc h zu d ekla rieren. So llten sic h 
b ei Tiefb a um a ßna hm en o rga no leptisc h (geruc hlic he/visuelle) Hinweise a uf erheb lic he Ko n-
ta m ina tio nsb ereic he o d er Ab fa lla b la gerungen ergeb en, sind  d ie Ba ua rb eiten vo rlä ufig ein-
zustellen und  na c h unverzüglic her Info rm a tio n d es La nd kreises Em sla nd  (untere Ab fa ll- und  
Bo d ensc hutzb ehörd e) d urc h d en vo m  Ba uherrn einzub ind end en Sa c hverstä nd igen M a ß-
na hm en wie ggf. erfo rd erlic h Sc hutz-/Sic herungsm a ßna hm en zu treffen. 

 
6.2. Eventuell erfo rd erlic he Grund wa sserha ltungen b ei Tiefb a um a ßna hm en sind  vo ra b  m it d em  

La nd kreis Em sla nd , Fa c hb ereic h U m welt, a b zustim m en und  sa c hverstä nd ig zu b egleiten 
und  zu üb erwa c hen. 

 
6.3. Grund wa sserentna hm en zum  Zwec ke d er Nutzung a ls Bra uc hwa sser sind  nur zulä ssig, 

wenn d ieses Wa sser vo rher a uf m öglic he V erunreinigungen/Ko nta m ina tio nen untersuc ht 
und  d urc h ein entsprec hend es Guta c hten na c hgewiesen wird , d a ss d a s Wa sser b ela stet ist. 

 
6.4. Grund wa sserentna hm en zum  Zwec ke d er Nutzung a ls Trinkwa sser sind  unzulä ssig. Die 

Trinkwa sserverso rgung d a rf nur üb er d a s öffentlic he Leitungsnetz erfo lgen. 
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SO EEG GRZ 0,8
Photovoltaik

Bebauungsplan Nr. 191
Stadt Lingen (Ems)

Baugebiet: "Sondergebiet Freiflächen-Photovoltaikanlage
                     westlich der Kläranlage"

Sta d t Lingen
Elisa b ethstra ße 14-16
Po stfa c h 2060
Telefo n 0591/9144-0
Internet: www.lingen.d e ±

Fa c hd ienst Sta d tpla nung
49808 Lingen (Em s)
49803 Lingen (Em s)
Telefa x 0591/9144-643
Em a il:info @lingen.d e

- Entwurf -

 
Auf Grund  d es § 1 Abs. 3 und  d es § 10 d es Ba ugesetzbuc hes (Ba uGB), i. V . m . § 58 Abs. 2 Nr. 2 
d es Nied ersä c hsisc hen Ko m m una lverfa ssungsgesetzes (NKo m V G) ha t d er Ra t d er Sta d t Lingen 
(Em s) d iesen Beb a uungspla n Nr. 191 b estehend  a us d er Pla nzeic hnung und  d en na c hstehend en 
textlic hen Festsetzungen, a ls Sa tzung b esc hlo ssen. 
 
Lingen (Em s),  

Der Ob erb ürgerm eister 
 
 

Präambel 
 

Aufstellungsbeschluss  
Der V erwa ltungsa ussc huss d er Sta d t Lingen (Em s) ha t in seiner Sitzung a m  27.06.2023 d ie 
Aufstellung d es Beb a uungspla ns Nr. 191 b esc hlo ssen. 
Der Aufstellungsb esc hluss ist gem ä ß § 2 Abs. 1 Ba uGB a m  30.11.2023 o rtsüb lic h b eka nnt gem a c ht 
wo rd en. 
 
Lingen (Em s), 01.12.2023  

Erster Sta d tra t 
 
Planverfasser 
Der Entwurf d es Beb a uungspla ns Nr. 191 wurd e a usgea rb eitet vo n d er Sta d t Lingen (Em s) – 
Ba ud ezerna t –. 
 
Lingen (Em s), 23.05.2024 
 
                                                                                                FB Leiter Sta d tpla nung und  Ho c hb a u 
 
Offenlage nach § 3 Abs. 2 BauGB 
Der V erwa ltungsa ussc huss d er Sta d t Lingen (Em s) ha t in seiner Sitzung a m             d em  
Entwurf d es Beb a uungspla ns Nr. 191 und  d er Begründ ung zugestim m t und  seine Offenla ge gem ä ß 
§ 3 Abs. 2 Ba uGB b esc hlo ssen. 
Ort und  Da uer d er V eröffentlic hung wurd en a m             o rtsüb lic h b eka nnt gem a c ht.  
 
Der Entwurf d es Beb a uungspla ns Nr. 191 m it d er Begründ ung und  d ie wesentlic hen, b ereits 
vo rliegend en um weltb ezo genen Stellungna hm en wa ren vo m             b is            gem ä ß 
§ 3 Abs. 2 Ba uGB a uf  www.lingen.d e/b eka nntm a c hungen im  Internet und  zusä tzlic h d urc h 
Auslegung im  Ra tha us öffentlic h zugä nglic h.  
 
Lingen (Em s),            
 
   Erster Sta d tra t 
 
Satzungsbeschluss 
Der Ra t d er Sta d t Lingen (Em s) ha t Beb a uungspla ns Nr. 191 na c h Prüfung d er Stellungna hm en 
gem ä ß § 3 Abs. 2 Ba uGB in seiner Sitzung a m             a ls Sa tzung (§ 10 Ba uGB) so wie d ie 
Begründ ung b esc hlo ssen. 
 
Lingen (Em s),            
 
   Erster Sta d tra t 
 

 
Bekanntmachung 
Der Sa tzungsb esc hluss d es Beb a uungspla ns Nr. 191 ist gem ä ß § 10 Abs. 3 Ba uGB a m  
           im  Am tsb la tt Nr.       für d ie Sta d t Lingen (Em s) b eka nnt gem a c ht wo rd en. 
Der Beb a uungspla n ist d a m it a m             in Kra ft getreten. 
 
Lingen (Em s),            
 
   Erster Sta d tra t 
 
Verletzung von Vorschriften 
Innerha lb  eines Ja hres na c h In-Kra ft-Treten d es Beb a uungspla ns Nr. 191 ist d ie V erletzung vo n 
V o rsc hriften b eim  Zusta nd eko m m en d es Beb a uungspla ns und  d er Begründ ung –nic ht– geltend  
gem a c ht wo rd en. 
 
Lingen (Em s),            
 
          Erster Sta d tra t 

Verfahrensvermerke 

Quelle: Am tlic he Ka rte M . 1:5.000 

Planzeichenverordnung 1990 (PlanzV 90) vo m  18. Dezem b er 1990 (BGBI. 1991 I S.58), zuletzt  
geä nd ert d urc h Artikel 3 Ba ula nd m o b ilisierungsG vo m  14. Juni 2021 (BGBI. I S. 1802) 
Art der baulichen Nutzung (§9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) 
  
 So nstiges So nd ergeb iet  
 üb erb a ub a re Grund stüc ksflä c he 
 nic ht üb erb a ub a re Grund stüc ksflä c he 
 
Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) 
 
  Erneuerb a re Energie Pho to vo lta ik  
 
  Grund flä c henza hl, a ls Höc hstm a ß 
 
Bauweise, Baulinien, Baugrenzen (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB) 
 
  Ba ugrenze  

Flächen für Versorgungsanlagen 
 
  Flä c hen für V erso rgungsa nla gen 
  Zwec kb estim m ung: Ab wa sser 
 
  Zwec kb estim m ung: Erneuerb a re Energien 
 
Kennzeichnungen (§ 9 Abs. 5 BauGB) 
 
  m it um weltgefä hrd end en Sto ffen b ela steter Bereic h 
Sonstige Planzeichen 
 
  Geltungsb ereic h d es Pla ngeb iets 

Planzeichenerklärung 
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1. Für d iesen Beb a uungspla n gilt d ie V ero rd nung üb er d ie b a ulic he Nutzung d er Grund stüc ke 

(Ba uNV O) i. d . F. d er Beka nntm a c hung vo m  21. No vem b er 2017 (BGBl. I S. 3786), zuletzt 
geä nd ert d urc h Artikel 2 d es Gesetzes vo m  3. Juli 2023 (BGBl 2023 I Nr. 176). 
 

2. So llten sic h b ei d en gepla nten Erd a rb eiten Hinweise a uf a rc hä o lo gisc he Befund e ergeb en, so  
sind  d iese m eld epflic htig (§14 Abs. 1 NDSc hG). Die M eld ung so llte a n d ie untere Denkm a l-
sc hutzb ehörd e d er Sta d t Lingen (FD Ba uo rd nung und  Denkm a lpflege) erfo lgen. Hinweise a uf 
a rc hä o lo gisc he Befund e können sein: Kera m ikfra gm ente, Ho lzko hlea nsa m m lungen, Sc hla -
c ken, Ho lzko nstruktio nen, a uffä llige Bo d enverfä rbungen o d er Steinko nzentra tio nen. M eld e-
pflic htig ist d er Find er, d er Leiter d er Arb eiten o d er d er Auftra ggeb er. Die Fund stelle ist na c h 
§14 Abs. 2 NDSc hG b is zum  Ab la uf vo n vier Werkta gen na c h d er Anzeige unverä nd ert zu la s-
sen, wenn nic ht d ie untere Denkm a lsc hutzb ehörd e vo rher d ie Fo rtsetzung d er Arb eit gesta ttet, 
wo m it in d er Regel gerec hnet werd en ka nn. 
 

3. So llten b ei Erd a rb eiten La nd ka m pfm ittel (Gra na ten, Pa nzerfä uste, M inen etc.) gefund en wer-
d en, ist um gehend  d ie zustä nd ige Po lizeib ehörd e, d er Fa c hb ereic h Rec ht und  Ord nung d er 
Sta d t Lingen (Em s) o d er d er Ka m pfm ittelb eseitigungsd ienst d es LGLN Regio na ld irektio n Ha -
m eln - Ha nno ver zu b ena c hric htigen. 
 

4. Für d ie V erm eid ung vo n Blend wirkungen wird  a uf d ie Bed eutung d es V egeta tio nssteifens im  
No rd en d er Freiflä c hen-Pho to vo lta ika nla ge hingewiesen. So llte d ieser Streifen nic ht d a uerha ft 
erha lten werd en können, sind  gleic hwertige Ersa tzm a ßna hm en zu ergreifen, etwa  d urc h eine 
Eingrünung entla ng d es nörd lic hen Bereic hs d er Anla ge o d er d urc h einen erhöhten Za un m it 
Sic htsc hutzb lend en. Die Ersa tzm a ßna hm en m üssen d ie Höhe d er M o d ulo b erka nten erreic hen 
und  – fa lls es sic h um  eine Eingrünung ha nd elt - in ihrem  La ubrhythm us m it d en Blend zeiträ u-
m en d er Pho to vo lta ika nla ge a b gestim m t sein. Die Blend zeiträ um e so wie d ie Po sitio nen für 
eventuellen Sic htsc hutz sind  d em  Blend guta c hten zu entnehm en. 

 
5. Gehölzro d ungs- / Ba um fä lla rb eiten sind  nur im  Zeitra um  vo m  1.10. b is 28.2. zulä ssig, gem ä ß § 

39 BNa tSc hG. Der Beginn d er Fä ll- und  Ro d ungsa rb eiten ist d er U nteren Na tursc hutzb ehörd e 
d er Sta d t Lingen (Em s) m ind estens eine Wo c he vo r Ausführung m itzuteilen. 
 

6. V o r d er Durc hführung vo n Ba um fä lla rb eiten sind  b ei Bä um en m it einem  Brusthöhend urc hm es-
ser größer 30 c m  d iese a uf Ba um höhlen und  Spa ltenqua rtiere zu üb erprüfen. Sind  Ba um höhlen 
/ Spa ltenqua rtiere vo rha nd en, sind  d iese a uf üb erwinternd e Fled erm ä use zu üb erprüfen. So llten 
Fled erm ä use a ngetro ffen werd en, sind  d ie Fä lla rb eiten b is zum  Absc hluss d er Winterruhe a uf-
zusc hieb en. In Abstim m ung m it d er zustä nd igen Fa c hb ehörd e sind  vo rgezo gene Ausgleic hs-
m a ßna hm en (CEF) in Fo rm  vo n Nistkä sten / Fled erm a uskä sten d urc hzuführen. So llten Ba um -
höhlen Nutzungsspuren vo n Brutvögeln a ufweisen, sind  eb enso  CEF-M a ßna hm en d urc hzufüh-
ren. Die Arb eiten sind  zu d o kum entieren und  vo n einer fa c hkund igen Perso n d urzuführen. 
 

7. Im  U m feld  d es Pla ngeb ietes sind  a n geeigneten Stellen (Bä um e), gem ä ß Ausna hm egenehm i-
gung, Nistkä sten für Bla um eise, Ro tkehlc hen, Hec kenb ra unelle, Za unkönig, Am sel, Grünfink 
a nzubringen: 2 Stüc k Kleinm eisenkä sten (26-28m m  Fluglo c hd urc hm esser), 10 Stüc k Ha lb höh-
lenkä sten, 2 Stüc k Kugelnisthilfen. 
 

8. Die d er Pla nung zugrund e liegend en V o rsc hriften (Gesetze, V ero rd nungen, Erla sse) können im  
Ra tha us d er Sta d t Lingen (Em s) im  Fa c hd ienst Sta d tpla nung, Elisa b ethstra ße 14 – 16 wä hrend  
d er Servic ezeiten eingesehen werd en. 

Hinweise 

 

 
1. Versorgungsflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 12 und 14 BauGB) 

Die festgesetzte V erso rgungsflä c he d ient vo rra ngig d er Zwec kb estim m ung Ab wa sser und  so -
m it d en d o rt b estehend en a b wa ssertec hnisc hen Anla gen d er a ngrenzend en Klä ra nla ge. 
 
Eine ergä nzend e Nutzung d er Flä c he für Zwec ke erneuerb a rer Energien ist zulä ssig, so fern 
d er Betrieb und  d ie Funktio nsfä higkeit d er a b wa ssertec hnisc hen Anla ge d a d urc h nic ht b eein-
trä c htigt werd en. 
 

2. Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 1 Abs. 6 BauNVO) 
 Sonstiges Sondergebiet (§ 11 BauNVO) 
 Da s So nstige So nd ergeb iet ha t d ie Zwec kb estim m ung „Pho to vo lta ik“. Zulä ssig sind  a ll jene 

b a ulic hen Anla gen, d ie für d en Betrieb d er Freiflä c hen-Pho to vo lta ika nla ge erfo rd erlic h sind  
b zw. in einem  Zusa m m enha ng stehen. 

 
3. Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 16 Abs. 2 BauNVO) 
3.1. Grundflächenzahl 
 Im  So nd ergeb iet ist d ie Grund flä c henza hl m it 0,8 festgesetzt. M it Ausna hm e d er Befestigung 

d er Anla ge ist eine V ersiegelung d er unter d en So la rm o d ulen liegend en Flä c hen nic ht zulä ssig. 
In d er festgesetzten Grund flä c henza hl sind  Neb ena nla gen wie bspw. Tra nsfo rm a to rengeb ä ud e 
inb egriffen.  

 
3.2. Höhe baulicher Anlagen 

Versorgungsflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 12 und 14 BauGB) 
Auf d er V erso rgungsflä c he d ürfen So la rm o d ule, d ie im  Ra hm en einer ergä nzend en Nutzung 
zur Gewinnung erneuerb a rer Energien insta lliert werd en, eine Höhe vo n 3,5 m  nic ht üb er-
sc hreiten. Die U nterka nte d er So la rm o d ule m uss eine Höhe vo n m ind estens 0,8 m  üb er d em  
Bo d en a ufweisen. 
 
And ere b a ulic he Anla gen, d ie d er ergä nzend en Nutzung für erneuerb a rer Energien d ienen, 
d ürfen eine Höhe vo n 9,0 m  nic ht üb ersc hreiten. In b egründ eten Ausna hm efä llen und  im  Ein-
vernehm en m it d er Sta d t Lingen (Em s) sind  Üb ersc hreitungen d er Höhe d ieser a nd eren b a uli-
c hen Anla gen b is zu 3,0 m  zulä ssig. 
 
Der untere Bezugspunkt für d ie Höhenfestsetzungen liegt b ei d er Ob erka nte d er a uf d er Flä -
c he vo rha nd enen Klä rb ec ken. Als o b erer Bezugspunkt gilt d er höc hste Punkt d er b a ulic hen 
Anla ge. 
 
Sonstiges Sondergebiet (§ 11 BauNVO) 
Im  So nstigen So nd ergeb iet d a rf d ie Höhe d er So la rm o d ule eine Höhe vo n 3,5 m  nic ht üb er-
sc hreiten. Die U nterka nte d er So la rm o d ule m uss eine Höhe vo n m ind estens 0,8 m  üb er d em  
Bo d en a ufweisen.  
 
Die Höhe a nd erer b a ulic her Anla gen (z.B. Tra nsfo rm a to rengeb ä ud e) d a rf eine Höhe vo n 3,5 
m  nic ht üb ersc hreiten. In b egründ eten Ausna hm efä llen und  im  Einvernehm en m it d er Sta d t 
Lingen (Em s) sind  Üb ersc hreitungen d er Höhe d ieser a nd eren b a ulic hen Anla gen b is zu 1,5 m  
zulä ssig. 
 
Der untere Bezugspunkt für d ie Höhenfestsetzungen liegt b ei d er Ob erka nte d es vo rha nd enen 
Bo d ennivea us. Als o b erer Bezugspunkt gilt d er höc hste Punkt d er b a ulic hen Anla ge. 
 

4. Oberflächenentwässerung (§ 9 Abs. 1 Nr. 14 BauGB) 
 Sä m tlic hes im  So nd ergeb iet a nfa llend es unversc hm utztes Ob erflä c henwa sser ist a uf d em  

Grund stüc k b zw. im  süd lic h a n d a s Pla ngeb iet a ngrenzend en M ühlenb a c h zu versic kern. 
 
5. Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und Land-

schaft (§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB) 
 Die Flä c hen d es So nstiges So nd ergeb iets, so wo hl unter a ls a uc h neb en und  zwisc hen d en 

M o d ulen, sind  a ls Gra sflä c hen (Sc herra sen) zu entwic keln und  b ewirtsc ha ften. Da s Aufbringen 
vo n Dünger so wie Pestizid en ist untersa gt. 

 
 

Textliche Festsetzungen 


